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Richard Clare

In 9 Mitgliedstaaten der Europäischen Union (Belgien, Griechenland,
Spanien, Frankreich, Irland, Luxemburg, den Niederlanden, Portugal und dem
Vereinigten Königreich) beruhen die Tarifverhandlungen auf einem gesetzlich
festgelegten nationalen Mindestlohn. In den verbleibenden Mitgliedstaaten
gibt es keinen gesetzlich festgelegten nationalen Mindestlohn.

In den 9 Mitgliedstaaten mit gesetzlich festgelegtem
nationalem Mindestlohn reichte der geschätzte Mindestlohn

im Februar 2002 von 406 bis 1290 Euro monatlich
Am 1. Februar 2002 wurden in drei Ländern (Portugal, Griechenland und
Spanien) monatliche Mindestlöhne zwischen 406 und 516 Euro gezahlt. In
den übrigen sechs Ländern betrugen sie dagegen über 1000 Euro: die
Spanne reichte von 1009 Euro (Irland) bis 1290 Euro (Luxemburg);
dazwischen lagen das Vereinigte Königreich, Frankreich, Belgien und die
Niederlande mit Mindestlöhnen von 1124 bis 1207 Euro. In den Vereinigten
Staaten beträgt der Mindestlohn 1011 Euro; in einigen Bundesstaaten ist er
noch höher.

Die relative Stellung der 9 Mitgliedstaaten hat sich zwischen
Januar 2001 und Februar 2002 nicht verändert

In Abbildung 1 werden die Mindestlöhne von Januar 2001 und Februar 2002
verglichen. Während die Zunahmen zwischen den Ländern abweichen, hat
sich die relative Stellung der einzelnen Länder nicht verändert.
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*Abbildung 1: Monatliche Mindestlöhne in Euro, Januar 2001 und Februar 2002
*Anmerkung: Die Vergleiche beruhen auf Vollzeit-Arbeitnehmern

bbildung 1 bezieht sich auf die Bruttomindestlöhne, d. h. vor Abzug von
inkommensteuer und Sozialversicherungsbeiträgen. Diese Abzüge variieren
wischen den Ländern. Ein auf den Nettolöhnen beruhender Vergleich kann
ich auf die relative Stellung der Länder mit den höchsten Mindestlohnsätzen
uswirken, je nach der angenommen Familiensituation.
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Tabelle 1: Monatliche Mindestlöhne in Euro, 1.
Januar 2001 und 1. Februar 2002

Eurostat-Schätzungen (siehe Wissenswertes zur Methodik)
Statistik kurz gefasst � Thema 3 � 5/2002 ������

Der Anteil der Vollzeit-Arbeitnehmer mit
destlöhnen variiert erheblich zwischen den
Ländern und ist bei den Frauen höher

 Anteil der Vollzeitarbeitnehmer mit
diensten in Höhe des Mindestlohns weicht
chen den Ländern deutlich ab. In Spanien,
 Vereinigten Königreich, den Niederlanden

 Irland reicht er von 1,4 bis 2,2 %. In den USA
ägt er 1,5 % (siehe Fußnote zu Abbildung 2).
e Anteile verzeichnen dagegen Portugal mit
%, Frankreich mit 13,6 % und Luxemburg mit
 %. Im Falle von Frankreich und Luxemburg
 die Teilzeit-Arbeitnehmer mit einbezogen, was
 jedoch kaum auf das Gesamtergebnis
wirken dürfte. Die Zahlen beziehen sich auf
 Jahr 2000, außer für das Vereinigte
igreich, Irland, Luxemburg und die USA
1). Tendenziell unterliegen sie jedoch recht

ngen jährlichen Schwankungen. Für Belgien
 Griechenland sind keine Daten verfügbar.

 Anteil der Frauen mit Mindestlöhnen ist höher
der der Männer. Wenn das Verhältnis zwischen
 Ländern auch etwas abweicht, kann man doch
emein sagen, dass ihr Anteil doppelt so hoch
ie der der Männer.
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am  1. Jan. 2001 am  1. Feb. 2002
gien (B) 1118 1163

chenland (EL) 466 473

nien (E) 506 516

nkreich (F) 1083 1126

d (IRL) 945 1009

emburg (L) 1259 1290

derlande (NL) 1154 1207

tugal (P) 390 406
einigtes
igreich (UK) 985 1124

einigte Staaten
 Amerika (US) 951 1011

nd
M onatlicher Mindestlohn in Euro %
Abbildung 2: Anteil der Vollzeit-Arbeitnehmer
mit Mindestlöhnen
������������������� �

: Ausschließlich nach Stunden bezahlte Vollzeit-
tnehmer mit Verdiensten in Höhe des staatlichen
stlohns oder darunter.

ei den nationalen Mindestlohnsystemen
bestehen gewisse Unterschiede

Spanien, Frankreich, Luxemburg, den
erlanden, Portugal, Irland und dem
inigten Königreich wird ein nationaler
estlohn pro Stunde, Woche oder Monat
tzlich festgelegt � in der Regel nach Anhörung
Sozialpartner; diese Mindestvergütung stellt
n Rechtsanspruch dar.
elgien besteht ein ähnliches System: durch
 zentrale Tarifvereinbarung wird ein
hschnittlicher monatlicher Mindestlohn
elegt, der für alle Wirtschaftszweige als
indlich angesehen wird. In Griechenland wird
nationaler Ebene ein allgemeiner Mindestlohn
ehandelt, wobei zwischen Arbeitern und

estellten unterschieden wird.
gesetzliche Mindestlohn gilt in der Regel für
Beschäftigten aller Wirtschaftszweige und
fe, kann jedoch unter Berücksichtigung von
, Beschäftigungsdauer, Qualifikation,
ischen und geistigen Fähigkeiten der
itnehmer oder der wirtschaftlichen Situation

Unternehmens modifiziert werden. Die
bezüglichen Gesetze beinhalten auch
hanismen zur Überprüfung der Mindestsätze �
ig im Rahmen trilateraler Verhandlungen
chen Regierung, Gewerkschaften und
itgeberorganisationen � wenn sich Preise,
e und andere wirtschaftliche

menbedingungen geändert haben. In manchen
n wird der Mindestlohn automatisch
ewertet und gesetzlich angehoben, z. B. in
ngigkeit vom Verbraucherpreisindex oder

schaftswachstum oder nach Ermessen (s.
rblick über die Mindestlohnsysteme in den EU-
liedstaaten).
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����  WISSENSWERTES ZUR METHODIK
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In den meisten EU-Mitgliedstaaten wird der nationale Mindestlohn als Monatssatz festgelegt. In Frankreich, Irland und dem Vereinigten
Königreich sowie auch in den USA wird er als Stundensatz festgelegt. Zum Zwecke des Vergleichs wurden die Stundensätze für diese vier
Länder in Monatssätze umgerechnet � unter Zugrundelegung folgender Stundenzahlen:
 - Frankreich: 169 Stunden pro Monat;
 - Irland und Vereinigtes Königreich: 39 Stunden x 52 Wochen geteilt durch 12;
 - USA: 40 Stunden x 52 Wochen geteilt durch 12.

Sofern der Mindestlohn für mehr als 12 Monate pro Jahr gezahlt wird (in Spanien und Portugal 14 Monate), wurden die Zahlen in Abbildung
1 und Tabelle 1 entsprechend angeglichen.

Überblick über die gesetzlichen Mindestlöhne in den EU-Mitgliedstaaten
(Stand: 1. Februar 2002)

B EL E F IRL L NL P UK

Jahr der
Einführung 1975 1991 1980 1970 2000 1973 1969 1974 1999

Empfänger Private Alle Alle Alle Arbeitnehmer Alle Alle Alle Alle
Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer mit Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer Arbeitnehmer

ab 21 Jahren ab 19 Jahren alters- ab 18 Jahren Berufserfahrung 4 ab 18 Jahren ab 23 Jahren alters- ab 18 Jahren
 (Angestellte) unabhängig unabhängig

ab 18 Jahren
(Arbeiter) 

 

Festlegung Aushandlung Jährliche Staatlich Staatlich Staatlich Staatlich Staatlich 
durch die Aushandlung festgelegt festgelegt festgelegt festgelegt festgelegt

Sozialpartner durch die
Sozialpartner

Aktualisierung Automatische Jährlich Jährlich Automatische Automatische Zweimal Jährlich
Indexierung gemäß den gemäß den Indexierung Indexierung jährlich gemäß den

+ regelmäßige staatlichen staatlichen + jährliche + regelmäßige staatlichen
Überprüfung Inflations- Inflations- Überprüfung Überprüfung Inflations-

prognosen prognosen prognosen

Art des Satzes Monatssatz Monatssatz für Monatssatz Stundensatz Stundensatz Monatssatz Monatssatz Monatssatz Stundensatz
Angestellte und

Tagessatz für Tagessatz
Arbeiter

Gesetzl. Betrag EUR 1163 EUR 472,90 EUR 442,20 EUR 6,67 EUR 5,97 EUR 1290 EUR 1206,60 EUR 348 GBP 4,10
in nationaler pro Monat pro Monat 2 pro Monat pro Stunde pro Stunde pro Monat pro Monat pro Monat pro Stunde
Währung 1 EUR 21,19 3 EUR 14,74 für Arbeiter 

pro Tag pro Tag ab 22 Jahren

In Kraft seit 1.2.2002 1.7.2001 1.1.2002 1.7.2001 1.7.2001 1.4.2001 1.1.2002 1.1.2002 1.8.2001

(1) Satz für Arbeitnehmer ab einem bestimmten Alter (siehe "Empfänger").  In einigen Ländern gelten für Jungendliche andere Mindestlohnsätze.
(2) Für ledige Berufsanfänger (Angestellte).
(3) Für ledige Berufsanfänger (Arbeiter).
(4) Arbeitnehmern, die (i) unter 18 Jahre alt oder (ii) Berufsanfänger sind oder (iii) sich in einer strukturierten Ausbildung befinden, können unterhalb des nationalen Mindestlohns festgelegte 
     Sätze gezahlt werden.

Staatlich festgelegt 
nach Empfehlungen 

der Sozialpartner 
oder des "Labour 

Court"

Staatlich festgelegt 
nach Empfehlungen 

der Sozialpartner 
oder des "Labour 

Court"

Staatlich festgelegt 
nach Empfehlungen 

der Sozialpartner

Staatlich festgelegt 
nach Empfehlungen 

der Sozialpartner



Weitere Informationsquellen:
� Veröffentlichungen � Datenbanken

Titel Minimum Wages 1997 - a comparative study
Katalognummer CA-12-98-627-EN-C Preis EUR 7,50

NewCronos, Bereich: Minwages

Wenn Sie weitere Auskünfte wünschen oder an unseren Veröffentlichungen, Datenbanken oder Auszügen daraus interessiert sind,
wenden Sie sich bitte an einen unserer Data Shops:

BELGIQUE/BELGIË
Eurostat Data Shop
Bruxelles/Brussel
Planistat Belgique
Rue du Commerce 124
Handelsstraat 124
B-1000 BRUXELLES / BRUSSEL
Tel. (32-2) 234 67 50
Fax (32-2) 234 67 51
E-mail: datashop@planistat.be
URL: http://www.datashop.org/

DANMARK
DANMARKS STATISTIK
Bibliotek og Information
Eurostat Data Shop
Sejrøgade 11
DK-2100 KØBENHAVN Ø
Tlf. (45) 39 17 30 30
Fax (45) 39 17 30 03
E-mail: bib@dst.dk
Internet:: http://www.dst.dk/bibliotek

DEUTSCHLAND
STATISTISCHES BUNDESAMT
Eurostat Data Shop Berlin
Otto-Braun-Straße 70-72
(Eingang: Karl-Marx-Allee)
D-10178 BERLIN
Tel. (49) 1888 644 94 27/28
Fax (49) 1888-644 94 30
E-Mail: datashop@destatis.de
URL:http://www.eu-datashop.de/

ESPAÑA
INE Eurostat Data Shop
Paseo de la Castellana, 183
Oficina 011
Entrada por Estébanez Calderón
E-28046 MADRID
Tel. (34) 91 583 91 67
Fax (34) 91 579 71 20
E-mail: datashop.eurostat@ine.es
URL: http://www.datashop.org/

FRANCE
INSEE Info Service
Eurostat Data Shop
195, rue de Bercy
Tour Gamma A
F-75582 PARIS CEDEX 12
Tél. (33) 1 53 17 88 44
Fax (33) 1 53 17 88 22
E-mail: datashop@insee.fr

ITALIA � Roma
ISTAT
Centro di Informazione Statistica
Sede di Roma, Eurostat Data Shop
Via Cesare Balbo, 11a
I-00184 ROMA
Tel. (39) 06 46 73 31 02/06
Fax (39) 06 46 73 31 01/07
E-mail: dipdiff@istat.it

ITALIA � Milano
ISTAT
Ufficio Regionale per la Lombardia
Eurostat Data Shop
Via Fieno 3
I-20123 MILANO
Tel. (39) 02 80 61 32 460
Fax (39) 02 80 61 32 304
E-mail: mileuro@tin.it

LUXEMBOURG
Eurostat Data Shop Luxembourg
BP 453
L-2014 LUXEMBOURG
4, rue Alphonse Weicker
L-2721 LUXEMBOURG
Tél. (352) 43 35-2251
Fax (352) 43 35-22221
E-mail: dslux@eurostat.datashop.lu
URL: http://www.datashop.org/

NEDERLAND
STATISTICS NETHERLANDS
Eurostat Data Shop-Voorburg
Postbus 4000
2270 JM VOORBURG
Nederland
Tel. (31-70) 337 49 00
Fax (31-70) 337 59 84
E-mail: datashop@cbs.nl

NORGE
Statistics Norway
Library and Information Centre
Eurostat Data Shop
Kongens gate 6
Boks 8131 Dep.
N-0033 OSLO
Tel. (47) 21 09 46 42/43
Fax (47) 21 09 45 04
E-mail: Datashop@ssb.no

PORTUGAL
Eurostat Data Shop Lisboa
INE/Serviço de Difusão
Av. António José de Almeida, 2
P-1000-043 LISBOA
Tel. (351) 21 842 61 00
Fax (351) 21 842 63 64
E-mail: data.shop@ine.pt

SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA
Statistisches Amt des Kantons
Zürich, Eurostat Data Shop
Bleicherweg 5
CH-8090 Zürich
Tel. (41-1) 225 12 12
Fax (41-1) 225 12 99
E-mail: datashop@statistik.zh.ch
Internet: http://www.statistik.zh.ch

SUOMI/FINLAND
STATISTICS FINLAND
Eurostat Data Shop Helsinki
Tilastokirjasto
PL 2B
FIN-00022 Tilastokeskus
Työpajakatu 13 B, 2.Kerros, Helsinki
P. (358-9) 17 34 22 21
F. (358-9) 17 34 22 79
Sähköposti: datashop@stat.fi
URL: http://www.tilastokeskus.fi/tk/kk/datashop/

SVERIGE
STATISTICS SWEDEN
Information service
Eurostat Data Shop
Karlavägen 100 - Box 24 300
S-104 51 STOCKHOLM
Tfn (46-8) 50 69 48 01
Fax (46-8) 50 69 48 99
E-post: infoservice@scb.se
Internet:http://www.scb.se/info/datasho
p/eudatashop.asp

UNITED KINGDOM
Eurostat Data Shop
Office for National Statistics
Room 1.015
Cardiff Road
Newport South Wales NP10 8XG
United Kingdom
Tel. (44-1633) 81 33 69
Fax (44-1633) 81 33 33
E-mail: eurostat.datashop@ons.gov.uk

UNITED STATES OF AMERICA
HAVER ANALYTICS
Eurostat Data Shop
60 East 42nd Street
Suite 3310
NEW YORK, NY 10165
USA
Tel. (1-212) 986 93 00
Fax (1-212) 986 69 81
E-mail: eurodata@haver.com

Media Support Eurostat (nur für Journalisten):
Bech Gebäude Büro A3/48 � L-2920 Luxembourg � Tel. (352) 4301 33408 � Fax (352) 4301 32649 � e-mail: eurostat-mediasupport@cec.eu.int

Auskünfte zur Methodik:
Richard Clare, Eurostat/E1, L-2920 Luxembourg, Tel. (352) 4301 32730, Fax (352) 4301 34415, E-mail: Richard.Clare@cec.eu.int
ORIGINAL: Englisch

Unsere Internet-Adresse: www.europa.eu.int/comm/eurostat/ Dort finden Sie weitere Informationen.
Ein Verzeichnis unserer Verkaufsstellen in der ganzen Welt erhalten Sie beim Amt für amtliche Veröffentlichungen der Europäischen Gemeinschaften
2 rue Mercier � L-2985 Luxembourg
Tel. (352) 2929 42118 Fax (352) 2929 42709
Internet -Adresse: http://eur-op.eu.int/fr/general/s-ad.htm
E-mail: info-info-opoce@cec.eu.int

BELGIQUE/BELGIË � DANMARK � DEUTSCHLAND � GREECE/ELLADA � ESPAÑA � FRANCE � IRELAND � ITALIA � LUXEMBOURG � NEDERLAND � ÖSTERREICH
PORTUGAL � SUOMI/FINLAND � SVERIGE � UNITED KINGDOM � ÍSLAND � NORGE � SCHWEIZ/SUISSE/SVIZZERA � BALGARIJA � CESKÁ REPUBLIKA � CYPRUS
EESTI � HRVATSKA � MAGYARORSZÁG � MALTA � POLSKA � ROMÂNIA � RUSSIA � SLOVAKIA � SLOVENIA � TÜRKIYE � AUSTRALIA � CANADA � EGYPT � INDIA
ISRAËL � JAPAN � MALAYSIA � PHILIPPINES � SOUTH KOREA � THAILAND � UNITED STATES OF AMERICA

Ich möchte �Statistik kurz gefasst� abonnieren (vom 1.1.2002 bis 31.12.2002):
(Anschriften der Data Shops und Verkaufsstellen siehe oben)
� Paket 1: Alle 9 Themenkreise (etwa 180 Ausgaben)

� Papier: 360 EUR
Gewünschte Sprache: � DE     � EN    � FR

� Paket 2: 1 oder mehrere der folgenden 9 Themenkreise:
� Themenkreis 1 �Allgemeine Statistik�
� Themenkreis 6 �Außenhandel�
� Themenkreis 7 �Vehrkehr�
� Themenkreis 9 �Wissenschaft und Technologie�

� Papier: 42 EUR
� Themenkreis 2 �Wirtschaft und Finanzen�
� Themenkreis 3 �Bevölkerung und soziale Bedingungen�
� Themenkreis 4 �Industrie, Handel und Dienstleistungen�
� Themenkreis 5 �Landwirtschaft, Fischerei�
� Themenkreis 8 �Umwelt und Energie�

� Papier: 84 EUR   
Gewünschte Sprache: � DE     � EN     � FR

Statistik kurz gefasst kann von der Eurostat Web-Seite kostenlos als pdf-
Datei heruntergeladen werden. Sie müssen sich lediglich dort eintragen.
Für andere Lösungen wenden Sie sich bitte an Ihren Data Shop.

� Bitte schicken Sie mir ein Gratisexemplar des �Eurostat Min
enthält eine Auswahl der Produkte und Dienste von Eurosta
Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR�

� Ich möchte das Gratisabonnement von �Statistische Referen
(Kurzinformationen zu den Produkten und Diensten von Eur
Gewünschte Sprache:  � DE     � EN     � FR�

� Herr � Frau
(bitte in Großbuchstaben)
Name: _____________________  Vorname: _______________
Firma: _____________________  Abteilung: _______________
Funktion: ____________________________________________
Adresse: ____________________________________________
PLZ: ______________________  Stadt: __________________
Land: _______________________________________________
Tel.: _______________________  Fax: ___________________
E-mail: ______________________________________________

Zahlung nach Erhalt der Rechnung vorzugsweise:
� durch Banküberweisung
� Visa   � Eurocard
Karten-Nr.: ________________________ gültig bis: _____/____
Ihre MwSt.-Nr. f.d. innergemeinschaftlichen Handel:
Fehlt diese Angabe, wird die MwSt. berechnet. Eine Rückerstattung i
möglich.
____________________________________________________
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